
Programmreihe „Mit dem Ranger unterwegs in der Adelegg“ 2024 
 

Sonntag 05.05. Rund um den Eschacher Weiher 
Startpunkt: Parkplatz Eschacher Weiher 

  Eschach 

  87474 Buchenberg 

Uhrzeit: 10 Uhr 

Dauer: Ca. 3 h ( 6 km) 

Route: Über den Hohenkapf um den Eschacher Weiher 

Beschreibung: 

Rund um den Eschacher Weiher 

Der Eschacher Weiher ist für seine Schönheit bekannt, als Fotomotiv und Ausflugsziel beliebt. Doch 

er ist kein natürlich entstandenes Gewässer, auch ist er nicht die Quelle des Flusses Eschach. Was 

wirklich hinter der Entstehung des Weihers steckt und welchen außergewöhnlichen Weg sein Wasser 

einst floss erfahren die Teilnehmer auf dieser Rundwanderung. Auch die Bedeutung des Weihers als 

Schutzgebiet wird ein Thema sein. 

 

Sonntag, 16.06. Die Goldach – Von Mündung bis Quelle 
Startpunkt: Wanderparkplatz Goldachtal 

  Oberkürnach 

  87487 Wiggensbach 

Uhrzeit: 10:00 Uhr 

Dauer: Ca. 4 Stunden (9 km) 

Route: Durch das große Goldachtal auf die Jägerhütte, Abstieg über Krummsteig 

Beschreibung: 

Die Goldach – Von Mündung bis Quelle 

Unzählige kleine Rinnsale und Bächlein ziehen sich durch die vielen Tobel der Adelegg. Meist wirken 

sie dabei unscheinbar, doch diese Gewässer sind einzigartige Lebensräume für viele Tiere und 

Pflanzen der Adelegg und prägende Elemente der Landschaft. Gemäß dem Motto „Steter Tropfen 

höhlt den Stein“ haben sie diese Landschaft sogar nicht selten selbst geformt. 

Auf einer Wanderung entlang der Goldach werden wir beispielhaft einen Tobelbach unter die Lupe 

nehmen und kennen lernen, während wir ihn von seiner Mündung bis zur Quelle begleiten. 

 

07.07. Wanderung über den Glasiusweg 
Startpunkt: Parkplatz Schmidsfelden 

  Schmidsfelden 

  88299 Leutkirch im Allgäu 

Uhrzeit: 09:30 Uhr 



Dauer: Ca. 3 Stunden (4,5 km) 

Route: Glasiusweg 

Beschreibung: 

Glasregion Adelegg – Geführte Wanderung über den Glasiusweg 

Bei einer Wanderung auf dem neuen Themenweg „Glasiusweg“ wird die spannende Geschichte der 

Glasmacher, die vom 17. bis ins 19. Jahrhundert in der Adelegg tätig waren, erzählt. Dabei wird klar, 

welche Auswirkungen die Glasmacherei und alles was dazu gehörte bis heute auf die Landschaft hat. 

Am Mittag wird thematisch passend in Haus Tanne, dem ehemaligen Zentrum des Glasmacherdorfes 

Eisenbach, eingekehrt. Anschließend besteht die Möglichkeit zurück nach Schmidsfelden zu fahren. 

 

04.08. Warum „Natur“ nicht ohne den Menschen auskommt 
Startpunkt: Wanderparkpatz Eschachtal 

  Im Eschachtal 90 

  87474 Buchenberg 

Uhrzeit: 10:00 Uhr 

Dauer: ca. 3,5 Stunden (6 km) 

Route: Wenger Egg über Rote Fluh, Rückweg durch Rotbachtobel 

Beschreibung: 

Warum „Natur“ nicht ohne den Menschen auskommt 

Große Gebiete der Adelegg stehen unter Naturschutz. Dennoch wird hier gewirtschaftet und gejagt. 

Bei dieser Wanderung werden wir uns damit beschäftigen, warum unsere „Natur“ nicht ohne 

menschliche Pflege auskommt und Bewirtschaftung von Schutzgebieten manchmal nicht nur 

möglich, sondern notwendig ist. 

 

18.08. Waldwirtschaft und Naturschutz im FFH-Gebiet Kürnacher Wald 
Startpunkt: Wanderparkplatz Gschnaidt 

  Gschnaidt 2 

  87452 Altusried 

Uhrzeit: 10 Uhr 

Dauer: 3,5 h (8 km) 

Route: Vom Gschnaidt über Hinterbrennberg in den Remser Tobel, hoch zur Schanze und über die 

Waldsteige zurück 

Beschreibung: 

Wald und Naturschutz im FFH Gebiet Kürnacher Wald 

Wie viel Artenreichtum können unsere Wirtschaftswälder eigentlich bieten? Sollten wir Wälder lieber 

sich selbst überlassen? Auf einer Wanderung durch den Hohentanner Wald beschäftigen wir uns mit 

der Frage wie viel Naturschutz unsere Wälder brauchen und sehen uns Waldnaturschutz am Beispiel 

des FFH-Gebiets „Kürnacher Wald“ an 

 



15.09. Die Bergbauern der Adelegg 
Startpunkt: Wanderparkplatz Ulmerthal 

  Im Ulmerthal 1 

  87474 Buchenberg 

Uhrzeit: 10 Uhr 

Dauer: Ca. 4 h 

Route: Durch das Ulmerthal auf den Wolfsberg, Abstieg über Seppenhof. 

Beschreibung: 

Die Bergbauern der Adelegg 

Heute ist die Adelegg vor allem ein dichtes Waldland. Doch vor einigen Jahrhunderten waren große 

Teile der Höhen noch dicht besiedelt von Bergbauernhöfen. 

Wie kamen die Bauern dorthin? Was produzierten sie? Und warum sind beinahe alle von ihnen heute 

verschwunden? 

Auf einer Wanderung durch das Ulmerthal beschäftigen wir uns mit dem Leben und der Geschichte 

der Bergbauern der Adelegg 

 

Sonntag 13.10. Auf den Spuren der Klosterherren 
Startpunkt: Parkplatz Dorfstraße Rohrdorf 

  Dorfstraße 

  88316 Isny - Rohrdorf 

Uhrzeit: 10:00 Uhr 

Dauer: Ca. 3 Stunden (6 km) 

Route: Herrenberg über Bildtannenweg (wie gehabt). 

Beschreibung: 

Auf den Spuren der Klosterherren 

Was hat das Isnyer Kloster eigentlich mit der Adelegg zu tun? Bei einer Wanderung von Rohrdorf auf 

den Herrenberg werden wir erfahren, wie das Kloster Isny die Landschaft und Geschichte der 

Adelegg maßgeblich beeinflusst und ihr ihr heutiges Gesicht gegeben hat. 

 

Anmeldung und Kontakt:  
Die Teilnahmegebühr beträgt 5,00 € pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.  
Eine vorherige Anmeldung bis mindestens 24 h im Voraus mit Angabe der Kontaktdaten unter 
Telefon 07561 87-364 oder E-Mail tobias.boneberger@leutkirch.de ist zwingend erforderlich! 

 


